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Herren Verbandsliga Gr. Süd

VfR Fehlheim 1929 III : TTC Langen 1950 III 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Sieg für den VfR Fehlheim 1929 III

Im verlegten Spiel der Herren Verbandsliga Gr. Süd traf der VfR Fehlheim 1929 III am Freitag, den
15. März im 15. Saisonspiel auf den TTC Langen 1950 III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:12 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Bastian Schubert. Auffällig war, dass der VfR Fehlheim 1929 III diese Partie mit 2 und der TTC
Langen 1950 III mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Borshchevskyi / Schubert hatten im Match gegen Rehm / Michahelles am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Sangeorgean / Tengel beim 2:3 gegen Heuter / Palakalodil. Das Spiel
verloren Sangeorgean / Tengel dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Yehor Borshchevskyi die Begegnung gegen Simon Michahelles, letztendlich
sehr überraschend mit 1:3 verlor. Bastian Schubert war in der Partie gegen Julian Rehm nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Einen Sieg fuhr danach Adrian Sangeorgean beim 12:10, 13:
15, 11:9, 11:5 gegen Jeevan Palakalodil ein. Ramon Tengel hatte im Match gegen Michael Heuter
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Yehor Borshchevskyi und Julian Rehm die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Eher wenig
Gegenwehr bekam Bastian Schubert beim 3:0 von Simon Michahelles. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Einen eher schnellen Punkt
für sein Team holte Adrian Sangeorgean beim 11:8, 11:1, 11:7 gegen Michael Heuter. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Heuter nun 4 Siege und 6 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Ramon Tengel die Partie gegen Jeevan Palakalodil noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Tengel nun 10 Siege
bei 6 Niederlagen aus. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfR Fehlheim 1929 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SKG 1887/1946 Bauschheim am 23.03.2024 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC Langen 1950 III wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 23.03.2024 gegen den SV Al. 1907 Königstädten erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 VfR Fehlheim 1929 III

Doppel: Borshchevskyi / Schubert 1:0, Sangeorgean / Tengel 0:1 
Einzel: Y. Borshchevskyi 1:1, B. Schubert 2:0, A. Sangeorgean 2:0, R. Tengel 2:0 

 TTC Langen 1950 III
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Doppel: Rehm / Michahelles 0:1, Heuter / Palakalodil 1:0 
Einzel: J. Rehm 0:2, S. Michahelles 1:1, M. Heuter 0:2, J. Palakalodil 0:2


